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Vermerk zur Niederschrift der 15. Sitzung des Ortsbeirates Bausch-

heim am 24.11.2022 (Siehe Niederschrift)  
 

 

 

Bürgerfragestunde: 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Herr Brausem, Bewohner des Wohnparkplus bittet darum, dass an der Zufahrt zu der 

Wohnanlage ein Straßenschild angebracht wird. Denn leider ist aufgrund des fehlenden 

Straßenschildes nicht erkennbar, dass es sich um eine Seniorenwohnanlage handelt.  

Gerade für den Rettungsdienst muss dies klar erkennbar sein.  

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Eine derartige Beschilderung sieht die StVO nicht vor. Eine solche Hinweisbeschilderung 

ist durch den Betreiber der Seniorenwohnanlage vorzunehmen. Wenn dies auf dem Pri-

vatgelände nicht möglich ist und nur im öffentlichen Raum möglich ist, muss eine ent-

sprechende Sondernutzungserlaubnis bei der Verwaltung (Tiefbauamt) beantragt werden. 

 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Des Weiteren bittet er um die Weitergabe an den Rettungsdienst, dass es sich bei dem 

Wohnparkplus nicht um ein Altenheim handelt sondern eine Seniorenwohnanlage. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Dies ist durch den Betreiber der Seniorenwohnanlage zu veranlassen. 

 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Herr Walter bittet darum, dass die Sitzbank, die vor geraumer Zeit demontiert wurde, wie-

der aufgestellt wird. Es hieß, nach der Erschließung der Straße wird dieser wieder mon-

tiert, das ist leider noch nicht der Fall. Es handelt sich um eine Sitzbank, die von einer 

Bank gestiftet wurde. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Dies wird durch die Verwaltung geprüft. Ziel ist die erneute Aufstellung an gleicher Stelle. 
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TOP 5 – Anfragen und Mitteilungen  

 

Thema/ Fragestellung: 
 

Herr Oliver Hiss, Leiter des Ordnungsamtes erläutert die Stellungnahmen zu verschiede-

nen Verkehrssituationen in Bauschheim. Die Stellungnahme wird dem Protokoll beige-

fügt. 
 

Frau Kolb und Herr Hiss haben hierzu in einer Vorbesprechung alle offenen Verkehrsthe-

men besprochen und eine Zusammenfassung erarbeitet. Im Vorfeld haben hier etliche 

Ortsbegehungen stattgefunden, zudem gab es eine Verkehrsschau mit Polizei, RP und 

Straßenbehörde. 
 

Frau Kolb teilt mit, dass die Kommunikation in diesem Prozess verbessert werden müsse 

und Informationen oftmals zulange brauchen, bis sie dort ankommen wo sie hin sollen. 

An gewissen Verkehrsthemen arbeitet der Ortsbeirat Bauschheim schon sehr lange und 

es ist kein Vorankommen in Sicht. 
 

Durch die Gespräche mit Herrn Hiss konnte Frau Kolb erfahren, dass bereits einige Stel-

lungnahmen vorliegen und Vorschläge seitens des RP abgelehnt wurden. 
 

Herr Oberbürgermeister Bausch sagt zu, per Mail auf Herrn Stadtrat Kraft und das zu-

ständige Dezernat zuzugehen und folgende Lösungsmöglichkeiten in Zuständigkeit des 

Baudezernates prüfen zu lassen: 

- An der Kreuzung Badener Straße auf die Brunnenstraße soll nach bitte ein Ver-

kehrsspiegel nach rechts zusätzlich angebracht werden. 

- Im Bereich der Wolfinger Straße zwischen Rotensteinstraße und der Kreuzung 

Rheingauer Straße (Situation haltende und parkende KFZ am Bäckerladen) soll 

von der Verkehrsplanung ein Vorschlag zur Verbesserung der Situation erarbeitet 

werden. 

- Hier ist ein absolutes Verkehrschaos zu beobachten, Gehwege und Einfahrten wer-

den zugeparkt 

- Auf die Fahrradständer hoffen die Bauschheimer auch schon recht lange 
 

Frau Schmitz-Henkes bittet um zeitnahe Rückmeldung dieser Themen an den Ortsbeirat. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 
 

Die Verwaltung prüft die einzelnen Punkte und wird hierzu in der nächsten Sitzung des 

Ortsbeirates informieren. 

 

 

Thema/ Fragestellung: 
 

Herr Schneider erinnert daran, einen Termin zum Thema Brandschutz für das Baugebiet 

Eselswiese zu vereinbaren. 
 

Frau Schmitz-Henkes erinnert ebenfalls an den Termin mit dem Amt für Brandschutz zur 

Eselswiese.  

 

Stellungnahme/ Antwort: 
 

Die Verwaltung teilt mit, dass das Amt für Brandschutz an der Sitzung des Ortsbeirats am 

09.03.2023 teilnimmt. 
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Thema/ Fragestellung: 

 

Frau Safi informiert, dass auf dem Gehweg vor der Liegenschaft Am Weinfaß 57 die 

Steinplatten beschädigt sind. Sie Bittet um Weiterleitung an die zuständige Stelle und um 

Überprüfung. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Die Verwaltung wird die Reparatur veranlassen. 

 

 

Vermerk zur Niederschrift der 16. Sitzung des Ortsbeirates Bausch-

heim am 19.01.2023 (Siehe Niederschrift)  
 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Der Ortsbeirat übernimmt die Anfrage des Bürgers Herrn Huber, der mitgeteilt hat, dass 

der Kerbeplatz in einem schlechten Zustand ist. Das Wasser kann hier nicht mehr abflie-

ßen, es gibt keine Mülleimer und keine Beleuchtung. Die Beleuchtung ist bereits den 

90’er Jahren weg, seit dort ein Zirkus gastiert hat. Auf Nachfrage bei Herrn Oberbürger-

meister Bausch sollte es geklärt werden, leider hat sich nichts getan. Herr Walter teilt mit, 

dass ein genauer Standort für die Beleuchtung benannt werden muss. Herr Huber sagt 

hierzu, es ist wohl bekannt, wo die Kabel für die Beleuchtung liegen. Ein Mülleimer an je-

dem Zugang zum Kerbeplatz sollte aufgestellt werden. Frau Kolb bittet, die Anfrage mit 

der möglichen Beleuchtung an die Verwaltung zu richten. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Die Verwaltung prüft die Situation der Beleuchtung und Mülleimer. Die Verwaltung wird 

hierzu in der nächsten Sitzung des Ortsbeirates informieren. 

 

 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Frau Ortsvorsteherin Kolb verliest einen Vermerk zum barrierefreien Ausbau der Bushal-

testelle am Globus. Die Lampe, die derzeit behindernd steht, wird im Januar 2023 ver-

setzt. Der Umbau der Bushaltestelle ist für 2024 geplant. Der Vermerk liegt als Anlage 

bei. 

 

Grundsätzlich ist der Ortsbeirat an einer schnelleren Lösung interessiert.  

Denn derzeit kann die Haltestelle von gehbehinderten bzw. eingeschränkten Personen 

nicht problemfrei genutzt werden. 

 

Frau Roth und Frau Safi haben die Rampe, die dort als Interimslösung angebracht wurde, 

in Augenschein genommen. Diese entspricht nicht der Norm, ist aber nicht steil. Sie ist 

nur mit Begleitung nutzbar. Aber: mit einem Rollstuhl kommt man nicht an der Rampe 

vorbei.  
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Herr Schneider schlägt vor, dass der Bordstein / der Randstein versetzt wird. Damit wird 

die Straße etwas schmäler, aber dies kann doch eine Lösung sein, die kurzfristig umge-

setzt werden kann. 

 

Herr Bock fragt nach, wie ist die Baugenehmigung des Globus. Wenn Barrierefreiheit 

nicht vorliegt, muss der Bauantrag entsprechend eingereicht werden. Die Frage ist, ist 

das im Bebauungsplan verpflichtend geregelt oder wurde eventuell falsch gebaut. 

 

Herr Philipp teilt mit, der Globus Markt an sich ist barrierefrei gebaut. Nicht aber die Bus-

haltestelle. Diese gehört der Stadt. Also ist die Stadt in der Pflicht, hier eine Lösung zu fin-

den. 

 

Frau Schmitz-Henkes schlägt vor, hier den Behindertenbeauftragten der Stadt Rüssels-

heim zu beteiligen. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

Es wird hierzu auf den Vermerk vom 22.10.2022 verwiesen. Im Zuge des vollständig bar-

rierefreien Ausbaus der Bushaltestelle „Am Steinmarkt“ inkl. der erforderlichen Anpassun-

gen im Straßenbereich soll auch der barrierefreie Zugang zum Globus-Marktgelände her-

gestellt werden. Aktuell finden Gespräche zwischen Verwaltung und Globus statt, um eine 

Vereinbarung zum Ablauf und den künftigen Haftungs-/Betreiberfragen abzuschließen. Der 

Behindertenbeauftragte der Stadt wird durch die Verwaltung zu gegebener Zeit beteiligt. 

Aufgrund des umfangreichen Planungsaufwands und der limitierten Personalkapazitäten 

ist die Umsetzung des Gesamtprojekts erst planmäßig frühestens 2024 möglich. 

 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Frau Schmitz-Henkes nimmt nochmal Bezug auf der LKW, der nachts in der Oppenheimer 

Straße abgestellt wird. Sicherlich ist hier ein Bußgeld möglich.  

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Besagter LKW wurde bereits mehrfach verwarnt. Wir versuchen über die Spedition an den 

Fahrer zu kommen, um diesen direkt auf sein Fehlverhalten hinzuweisen. Es ist anzuneh-

men, dass dieser in der Nähe wohnt und der LKW daher des Öfteren dort abgestellt wird. 

 

 

Thema/ Fragestellung: 

 

Herr Schneider bittet um Aufnahme des Punktes „Verkehrskontrollen in Bauschheim“, 

hier die Anfrage 46/21-26 und die Antwort des Magistrates als Tagesordnungspunkt der 

nächsten Sitzung. Herr Hiss vom Fachbereich Sicherheit und Ordnung soll hierzu eingela-

den werden. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

 

Herr Hiss kann krankheitsbedingt nicht an der Sitzung des Ortsbeirates am 23.02.2023 

teilnehmen. Herr Hiss wird für die nächste Sitzung des Ortsbeirates am 11.05.2023 ein-

geladen.  
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Thema/ Fragestellung: 

 

Herr Schneider bittet weiterhin darum, dass die Drucksache DS-352/21-26 (Grundwas-

sersituation) auf die nächste Tagesordnung aufgenommen wird. Bauschheim ist hier 

auch genannt mit einer erhöhten Nitratbelastung. 

Frau Roth bittet darum, dass hier ein fachkundiger Referent eingeladen wird um die Vor-

lage zu erläutern. 

 

Stellungnahme/ Antwort: 

Aufgrund der Komplexität des Themas schlägt die Verwaltung folgende weitere Vorge-

hensweise vor: 

Der Ortsbeirat Bauschheim lässt der Verwaltung bis drei Wochen vor der nächsten Sit-

zung des Ortsbeirats seine konkreten Fragen zu dem Thema zukommen. Die Verwaltung 

hat so die Möglichkeit, die Antworten inhaltlich aufzubereiten. Für die nächste Sitzung 

des Orts-beirats wird dann eine entsprechende fachkundige Person die Beantwortung 

vornehmen und für weitere Erläuterungen im Laufe der Sitzung zur Verfügung stehen. 

 

 

 

 

 

 

gez. Gremienbüro 

(Februar 2023) 




